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Datenschutzerklärung des Gemeinsamen Bundesausschusses für die Bereitstellung und 
Nutzung von Qualitätsberichten der Krankenhäuser in maschinenverwertbarer Form 

 

Mit der vorliegenden Datenschutzerklärung informieren wir Sie über die spezifische Erhebung 
und Verarbeitung von Daten im Rahmen der Bereitstellung von Qualitätsberichten der 
Krankenhäuser durch den Gemeinsamen Bundesausschuss (im Folgenden: „G-BA“) im XML-
Format (im Folgenden: „Daten der Qualitätsberichte“) nach Maßgabe der hierfür geltenden 
Allgemeinen Bedingungen des G-BA für die Bereitstellung und Nutzung von Qualitätsberichten 
der Krankenhäuser in maschinenverwertbarer Form (im Folgenden: „Allgemeine 
Nutzungsbedingungen“). 

Die Erhebung der Daten erfolgt über ein vom G-BA bereitgestelltes Auftragsformular für die 
Bereitstellung der Daten der Qualitätsberichte der Krankenhäuser auf Grundlage von § 136b 
Abs. 1 S. 1 Nr. 3 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V) in maschinenverwertbarer Form 
zur Weiterverwendung im Sinne des Datennutzungsgesetzes (DNG).  

Für die Datenverarbeitung bei Besuch der Website des G-BA (www.g-ba.de) gilt im Übrigen 
die Allgemeine Datenschutzerklärung des G-BA für die Nutzung der Website, verfügbar unter 
https://www.g-ba.de/sys/datenschutz/. 

1.  Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen, Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten 

 Diese Datenschutz-Information gilt für die Datenverarbeitung durch: 

 Verantwortlicher: 

 Gemeinsamer Bundesausschuss 
 Gutenbergstraße 13 
 10587 Berlin 
 Telefon: 030 275838-0 
 Fax: 030 275838-990 
 E-Mail: info@g-ba.de 

 

 Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten des G-BA lauten: 

 persönlich/vertraulich 
 Gemeinsamer Bundesausschuss 
 – Datenschutzbeauftragter – 
 Gutenbergstraße 13 
 10587 Berlin 
 E-Mail: datenschutz@g-ba.de 

2.  Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren 
Verwendung 

a)  Art der Daten 
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 Wenn Sie uns über das bereitgestellte Auftragsformular den Auftrag für die 
Bereitstellung der Daten der Qualitätsberichte der Krankenhäuser gemäß § 136b Abs. 1 
S. 1 Nr. 3 SGB V in maschinenverwertbarer Form zur Weiterverwendung im Sinne des 
DNG erteilen, erheben wir folgende Daten: 

• Kontaktdaten des Nutzers (Name, Vorname, Unternehmen/Institution, Straße, 
Hausnummer, Postleitzahl, Ort, E-Mail-Adresse) 

• Zeitpunkt des Herunterladens und Umfang der heruntergeladenen Daten der 
Qualitätsberichte 

• Angaben zur beabsichtigten Nutzung der Daten der Qualitätsberichte 
(beabsichtigte Weiterverbreitung nein/ja) 

• falls Weiterverbreitung beabsichtigt: Angaben zum Adressaten der 
Weitergabe/Verbreitung, zur beabsichtigten Plattform/Verbreitungsquelle, zu 
Art, Kontext, Zwecken und Umfang der Weiterverbreitung der Daten der 
Qualitätsberichte  

b)  Zweck der Verwendung der Daten 

 Die genannten Daten werden durch uns zu folgenden Zwecken verarbeitet: 

•  Identifizierung des Nutzers hinsichtlich des Rechtsverhältnisses, das mit 
Bereitstellung der Daten der Qualitätsberichte nach Maßgabe der Allgemeinen 
Nutzungsbedingungen begründet wird, 

•  Prüfung und Durchsetzung etwaiger Ansprüche des G-BA, im Falle eines Verstoßes 
gegen die Allgemeinen Nutzungsbedingungen, 

•  Ausschluss von Nutzern im Falle erheblicher Verstöße gegen die Allgemeinen 
Nutzungsbedingungen des G-BA, durch Art und Weise der Verwendung, 
Weitergabe oder Weiterverbreitung. 

c)  Rechtsgrundlagen 

 Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO in 
Verbindung mit § 3 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Hiernach ist der G-BA berechtigt, 
personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn sie zur Erfüllung der in seiner 
Zuständigkeit liegenden Aufgabe oder in Ausübung öffentlicher Gewalt, die ihm 
übertragen wurde, erforderlich ist. Die Datenverarbeitung ist erforderlich, um die Daten 
der Qualitätsberichte gemäß dem DNG zur Weiterverwendung zur Verfügung zu stellen 
sowie um die Einhaltung der Allgemeinen Nutzungsbedingungen durch die Nutzer im 
Einzelfall überprüfen und etwaige Verstöße verfolgen zu können. 

3. Regelmäßige Speicherdauer der Daten 

 Die personenbezogenen Daten gemäß der Ziffer 2. a) dieser Erklärung, die für die 
Zwecke gemäß Ziffer 1. b) erhoben werden, werden für die Dauer der 
kenntnisunabhängigen Verjährungsfrist gemäß § 199 Abs. 2 S. 1 BGB etwaiger 
Ansprüche wegen Pflichtverletzung, insbesondere von Schadensersatzansprüchen, 
gespeichert. Diese Frist beträgt zehn Jahre und beginnt mit der Entstehung der 
Ansprüche. Regelmäßig werden die Daten daher nach Ablauf von zehn Jahren nach 
dem letzten Abruf/Auftrag eines entsprechenden Nutzers gelöscht. 
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4. Offenlegung von Nutzerdaten gegenüber Dritten 

 Eine Offenlegung der Daten der Nutzer durch den G-BA gegenüber Krankenhäusern oder 
anderen Dritten erfolgt nur im Einzelfall auf Antrag auf gesetzlicher Grundlage, 
insbesondere wenn dies zur Erfüllung eines gesetzlichen Anspruchs auf 
Informationszugang gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO in Verbindung mit § 1 ff. 
Informationsfreiheitsgesetz (IFG) erforderlich ist oder der betroffene Nutzer seine 
schriftliche Einwilligung hierzu erklärt hat.  

5.  Betroffenenrechte 

 Sie haben das Recht: 

•  gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über 
die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die 
Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden 
oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das 
Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht bei 
uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen 
Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

•  gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder 
Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen; 

•  gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur 
Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich ist; 

•  gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von 
Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung 
ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
haben; 

•  gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu 
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

•  gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber 
uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf 
dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel 
können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes 
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oder Arbeitsplatzes oder an den G-BA bzw. den Datenschutzbeauftragten des 
G-BA (vgl. vorstehend Ziffer 1. dieser Erklärung) wenden. 

6.  Automatisierte Entscheidungsfindung 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 
Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO durch den Verantwortlichen statt. 

7.  Beschwerderechte bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben zudem das Recht, sich bei der zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde 
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren. 

Die für den G-BA zuständige Aufsichtsbehörde ist der: 

Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationssicherheit (BfDI) 
Graurheindorfer Str. 153 
53117 Bonn 
Telefon: 0228 997799-0 
E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de 
De-Mail: poststelle@bfdi.de-mail.de 

Darüber hinaus haben Sie das Recht, sich an jede weitere Landes-Datenschutz-
Aufsichtsbehörde zu wenden. 
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